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SCHLAGZEILEN

POLITIK
Deutschland will Entschädi-
gungszahlung verhindern

NORDWEST/BREMEN
GdP: Kampf gegen 
Schwarzarbeit mangelhaft

WIRTSCHAFT
Keine neuen Konjunktur-
impulse

SPORT
Bayern streckt sich nach
den großen Zielen

PANORAMA
Ämterpanne: Kinderschän-
der arbeitete weiter

WETTER

DAX -0,92 %
3874 3910 (Vortag)

DOW JONES -0,12 %
10036 10047(Vortag)

EURO EZB-KURS
1,2302 $ 1,2259 $ (Vortag)

Stand: 19.09 Uhr

ZINSEN Umlaufrendite
3,70% 3,88 % (Vortag)

SPORT

Norden – Berumbur und
Schwittersum heißen die ers-
ten Tabellenführer in der
Kreisliga der Frauen I bezie-
hungsweise Männer I bei den
Boßlern.

Norderney – Lisa M. Wilcox
qualifizierte sich für das Burg-
Pokalfinale.

FLORIAN

Jute-Tasche gefunden
Eine Leserin aus Norden hat
gestern eine Jute-Leinentasche
gefunden. Das gute Stück lag
auf dem Gehweg an der Kny-
phausenstraße in der Nähe
des Schwanenteiches. Florian
vermutet, dass es von einem
Mädchen vermisst wird, denn
in der Tasche befanden sich
unter anderem hübsch ge-
knüpfte Scoubidou-Armbän-
der sowie Anleitungshefte
dazu und eine Bastelschere.
Die junge Dame kann sich bei
Florian melden, und zwar un-
ter Telefon 0 49 31 / 
9 25 - 2 30.

Seite 14 ➟
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Hochwasser Norddeich
28. Sept.: 00.11 Uhr 00.00Uhr
29. Sept.: 00.52 Uhr 12.53 Uhr

LOKALES

Norden – „Die Verstreuten“
haben ihr Publikum am Wo-
chenende mit „Hohn der
Angst“ begeistert.

Emden – Die Verladearbeiten
für das Nearshore-Projekt
sind zu Ende. Heute werden
die Windanlagenteile durch
die Schleuse geführt. Seite 5 ➟

Seite 3 ➟

Polizei Norden geht von
Brandstiftung aus. Die
Ermittlungen laufen.

Pewsum/mg – In einem his-
torischen Gulfhof an der Pew-
sumer Manningastraße ist
gestern Morgen zwischen 6
und 6.30 Uhr Uhr ein Feuer
ausgebrochen. Während der
Wohntrakt des Gebäudes ge-
rettet werden konnte,
brannte die Scheune voll-
ständig ab. Menschen oder
Tiere kamen nicht zu Scha-
den.

Einiges deute darauf hin,
dass es sich um Brandstiftung
handele, sagte der Norder Po-
lizeichef Hajo Reershemius
gestern gegenüber unserer
Zeitung. „Es wird in diese
Richtung ermittelt.“ Konkrete
Hinweise auf mögliche Täter
gebe es derzeit aber noch
nicht, machte Reershemius
deutlich. Die Höhe des Sach-
schadens liegt nach ersten
Schätzungen bei rund
500 000 Euro.

In der Scheune des seit eini-
ger Zeit unbewohnten Hofes
wurden rund 1200 große
Strohballen gelagert. Selbst-
entzündung oder einen tech-

nischen Defekt als Brandur-
sache schließt die Polizei aus. 

Im Einsatz waren alle
Krummhörner Ortsfeuer-
wehren, die Norder Brand-

bekämpfer, Mitarbeiter der
Gemeinde Krummhörn und
das Deutsche Rote Kreuz. Die
Arbeiten vor Ort hielten ges-
tern Nachmittag noch an.

Nachdem das Feuer unter
Kontrolle war, wurde damit
begonnen, die schwelenden
Strohballen aus dem Ge-
bäude zu bringen und auf ei-

ner Wiese zu lagern.
Die Landesstraße in Pew-

sum war voll gesperrt. Der
Fahrzeugverkehr wurde
weiträumig umgeleitet. 

Historischer Hof in Flammen
Scheune des unbewohnten Gebäudes in Pewsum brennt ab – Menschen kommen nicht zu Schaden

Die Scheune des Pewsumer Hofes wurde bei dem Brand gestern Morgen vollständig zerstört. Das Wohnhaus des Gebäudes konnte da-
gegen gerettet werden. FOTO: STROMANN

Rausch gut
platziert
Berlin/jan – Der Norder
Speed-Skater Gerhard
Rausch hat sich beim Berlin-
Marathon gut aus der Affäre
gezogen. Der für den OSC
Leer fahrende Athlet belegte
unter 8190 Teilnehmern Platz
246 und in seiner Altersklasse
Rang 42 (Seite 11).

254 Reiter
am Start
Uiterstewehr – 254 Reiter ha-
ben für das zweitägige Tur-
nier des PSV Krummhörn 260
Pferde gemeldet und für die
16 Prüfungen 577 Nennungen
abgegeben. Mit der Veranstal-
tung auf der Anlage in Uiters-
tewehr wurde die Hallensai-
son eröffnet (Seite 15).

Die Tage der Regionen sind am Sonntag mit einem bunten Wa-
genkorso durch die Norder Innenstadt erfolgreich gestartet (wir be-
richteten). Sie dauern noch bis Sonnabend (Seite 6). FOTO: STROMANN

K O R S O  E I N  T O L L E R  E R F O L G

Norden/jen – Schon seit länge-
rer Zeit ist vielen Eltern die oft
kritische Lage in den Schul-
bussen ihrer Kinder bewusst.
Seit auch die fünften und
sechsten Klassen auf das Gym-
nasium verlegt worden sind,
ist die Situation in den über-
füllten Bussen allerdings noch
verschärft worden. 

Ein aktueller Fall bestätigt

die Eltern in ihrer Sorge und er-
höht diese sogar noch.

Zwei junge Mädchen sind
auf der Heimfahrt von der
Schule von älteren Schülern
getreten und geschubst wor-
den. Beim Aussteigen geriet ei-
nes der Mädchen unter den
Bus und wäre beinah überfah-
ren worden.

Die Eltern dieser Schülerin-

nen wenden sich nun an die
Polizei und haben zudem ein
Beschwerdeschreiben an das
Kultusministerium verfasst.

Der Landkreis verspricht,
sich um die Missstände zu
kümmern und die älteren
Schüler zu bitten, Rücksicht
auf die Jüngeren zu nehmen.
Eltern und Schüler hoffen nun
auf Besserung (Seite 7).

Eltern sorgen sich um Zustände in Schulbussen

Hage/Cloppenburg – Die Ko-
operative Gesamtschule
(KGS) in Hage wird morgen in
Cloopenburg erneut als „Um-
weltschule in Europa“ ausge-
zeichnet.

Seit sieben Jahren sind
Schülerinnen und Schüler so-
wie Lehrkräfte der KGS aktiv
im Umweltschutz. Unter an-

derem haben sie eine
Trockenmauer gebaut, einen
Schulteich angelegt und viele
Beiträge zur Artenvielfalt ge-
leistet. Außerdem wurden in
Kooperation mit dem Regio-
nalen Umweltzentrum (RUZ)
Eldagsen Energiesparsemi-
nare durchgeführt. „So viel
Engagement verdient eine

Auszeichnung“, schreibt die
Bezirksregierung Weser-Ems
in einer Pressemitteilung.

Weiter heißt es, dass aus
dem Regierungsbezirk 24
Schulen aus dem Bezirk We-
ser-Ems im Museumsdorf
Cloppenburg ausgezeichnet
werden. Kultus-Staatsse-
kretär Hartmut Saager wird

den Schulen Urkunden und
Flaggen überreichen. Aus
dem Landkreis Aurich erhal-
ten neben der KGS Hage auch
die Integrierte Gesamtschule
(IGS) Aurich-West und die
Grundschule Weene die unter
den Schulen begehrte Ur-
kunde und die Flagge „Um-
welt Euro“.

KGS Hage erneut „Umweltschule in Europa“

Dornum/fr – Der Rat Dor-
num hat während seiner
jüngsten Sitzung einstimmig
die 7. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes rückwirkend
in Kraft gesetzt. Die Kom-
mune machte damit von
ihrem Recht Gebrauch, Feh-
ler nachträglich auszuräu-
men. Das Verwaltunsggericht
Oldenburg hatte 2002 die Än-
derung für unwirksam er-
klärt, da insbesondere ein Ab-
standserlass der Landesregie-
rung für den Windpark Ge-
orgshof zu benachbarten

Windparks von der Gemeinde
in der Änderungsbegründung
nicht ausreichend berück-
sichtigt worden war. Dieser
Mangel ist jetzt vom Rat be-
hoben worden. Dornums
Bürgermeister Hinrich
Braams wies während der Sit-
zung auf das jüngste Bundes-
verwaltungsgerichtsurteil
hin. „Dornums Weg war wohl
doch nicht so falsch.“ Der
SPD-Politiker forderte den
Landkreis auf, die bereits er-
teilten 38 positiven Bauvor-
bescheide zurückzuziehen.“

Gemeinde behebt
Mängel im Plan
Dornum will mehr Rechtssicherheit

Kritik aus
Dornum an
Landkreis
Dornum/fr – Dornums Ge-
meindedirektor Dieter Erd-
mann forderte während der
jüngsten Ratssitzung in Dor-
numersiel ein höheres Tempo
des Landkreises bei der Grün-
dung der Arbeitsgemein-
schaften mit der Agentur für
Arbeit. „Der Landkreis muss
jetzt zügig entscheiden, um
Unruhe zu vermeiden. Die
Gemeinden wollen in dieser
Sache Druck ausüben, damit
die Arbeitsgemeinschaften in
Norden, Aurich und Emden
endlich gegründet werden“,
sagte Erdmann mit Nach-
druck. Im Dornumer Rathaus
selbst gibt es nach seinen
Worten keine Probleme. Das
gelte auch für die Mitarbeiter,
die ihren Arbeitsplatz dem-
nächst woanders hätten. „Ob
ich in Norden oder Aurich ar-
beite, dürfte eigentlich kein
Thema sein.“ 

Auf dem SPD-Unterbe-
zirksparteitag hatte Landrat
Walter Theuerkauf als Gast-
redner gesagt, dass bei der
Umsetzung von Hartz IV
noch einige Details zu klären
seien (Seite 10).


